
Trageempfehlung von Auszeichnungen auf Trachten und 

Uniformen von Blasmusikerinnen und Blasmusiker 
 
Für das Tragen von nachstehenden verliehenen oder durch Prüfungen erworbenen 

Auszeichnungen (a bis f) gelten grundsätzliche Empfehlungen: 

 

a) Funktionsabzeichen ÖBV/ÖBJ  (Leistungsabzeichen, Stabführerabzeichen, Diplom. 

Vereinsfunktionär usw.), also Abzeichen, die durch eine Prüfung erworben wurden. 

b) Verdienst- und Ehrenzeichen des Österreichischen Blasmusikverbandes 

c) Ehren- und Verdienstzeichen der Landesverbände 

d) Internationale Ehrenzeichen von Blasmusikinstitutionen,  z.B. CISM 

e) Ehrenzeichen des Bundes, der Länder und Gemeinden 

f) Vereinsabzeichen 

 

Grundsätzlich sind Auszeichnungen auf der linken Brustseite der Tracht oder Uniform zu 

tragen. Besitzt jemand mehrere Auszeichnungen derselben Art (z.B. Leistungsabzeichen in 

Bronze, Silber, Gold oder Ehrenzeichen 10, 15, 25, 40, 50 usw., so wird üblicherweise immer 

nur die höchste Auszeichnung getragen. Diese ersetzt die Auszeichnungen der niederen 

Stufen.  

 

Die höchste Auszeichnung wird innen auf Brusthöhe, die weiteren werden nach außen hin an-

gebracht. Weiterer Auszeichnungen werden darunter und wieder nach von innen nach außen 

hin angebracht.  

 

Mehrere gleichzeitig getragene Steckdekorationen werden in einer Reihe nebeneinander an 

der Brust von innen nach außen angebracht, bei mehr als drei überlappend; erforderlichenfalls 

in weiteren Reihen darunter. Die äußerste Brustdekoration in der ersten Reihe ist ranghöher 

als die innere der zweiten Reihe usw. 

 

Aus optischen Gründen wird jedoch empfohlen, Dekorationen am Band nicht über mehrere 

Reihen zu tragen. Eine Alternative wäre eine Ordensspange, diese sollte aber mit zehn Aus-

zeichnungen begrenzt sein. Unter dieser Ordensspange könnten weitere einzelne Funktions- 

oder Verdienstzeichen am Band angebracht werden.  

 

Gibt es zu den Auszeichnungen oder Leistungsabzeichen auch Miniaturen, so sind die großen 

Ausführungen an der Trachtenjacke bzw. an der Uniform zu tragen und die Miniaturen am 

Gilet. Miniaturen können im Gegensatz zu den großen Auszeichnungen aber auch auf der 

Privatkleidung getragen werden.  

 

Trageempfehlung für Damen (Musikerinnen oder Marketenderinnen)  die ein Dirndl/Jacke 

tragen:  

Hier wird empfohlen, das große Abzeichen an der Jacke und das kleine Miniaturabzeichen am 

Dirndl/Weste anzubringen. 

 

Aus Schicklichkeitsgründen ist es wünschenswert, keine Anstecker wie Broschen, Stecker oder 

Pins sowie Miniaturen von Auszeichnungen am Rockrevers der Tracht/Uniform oder am Hut 

zu tragen. 

 

Beschluss, Präsidiumssitzung vom 10. Feburar 2018 in Salzburg 


